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A R I A .

S lr f  ] g ee le / fort' in H & fu  f e r n e n /  
K o rtin  U$ giffid« ÜreuDen-gelt; 
ort/nuuftebcintf ßebenä ® m e n /  
fg ier in k r  ^ tö b fa l bollen | §d f. 
ein ^ < ia (j erwartet mit V erlangen/ 

^ic&Oort im (gimmel $u empfangen.
Da Capo.
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Recitar.

•£>•' £mfe6@4>tcffaf mfctxtyiv
^ic bcugftbubocb fcmanc&c fy
flirrt) unt>er();0flfte ?obc£ @cbnieri*cn
3«  ̂ti#  £etb unb bange ©eelcn r̂aurigfdt«
j\aiMitft cm SKuefer»ö«& erbltiffit/
j£m ssiiljrc£sSyiuftcr fromrmr gram»
€5«fcf?ntfic6 micb ein 33a(et*$)Ct(5 fcinab
3?  ̂î rab/
Unb folget feinem @e$a£e «a#/ 
t£iu <£atcrunfrer @tabt >
O  Ijerbeß Ungcmacb/
SBcr foltc nicht bey TMagcu
©er£raucr*g4üefcbmer#icb flagert i 
Slltin&Cttl brumb ftnfc&e boc& bie Z^tänm ab/
Ülnbiag bte 0onne 
©er if)älf?e Weber fc&einen/
Unb traflebte/fo tbdnett.
©ttafeer €©£€@
©eneuß ber in beinern 
©er ©i# nun f}at erlogt an$ aller

ARLA



/

men/ 
mften-^cll; 
i U rn e n / 
en ® e l t  
bedangen/ 
npfangen.
Da Capo.

A R I A.

irf auf? jenen {p t t m e & ü u e i i /
Io man & o tte*  «gt(an$ fanfcbauen/ 

J f t  Die rechte ü f  ben^fgeit. 
iai(!^ut)e/liebli4j  ̂ l ie fe n /

H a fa n  unfer §geif? gcnefen/
In Dem ftec füecriicfcfrif.

Da Capo.
MNMWMMMMMHTOeMMMI

i i w p  t ) c r
A R 1 A.

H H Ittlo b / ftafndjbet) ß£fu  bin/
M bin entnommen allem driften;

b/

ARIA

liefrofMf? nun mein
Redtat.

£eb tref}! / ?
©u imbrftänbtgtf! 9irgnftgfrt/
©aćturę unb UHOeÜBommen iff *
©u trieft hinfort mich Hiebt brftege«/
©m fyinm d $abtd> mir rrtieft;
©en ßob teb tmti |mt» Crbt^eil ein*
U»t> |ierött£ formt t|r fcblöffot 

Sittetk if)r umb rnteb weint/
©aß aiU$in uv 333dt wirb bldbett Jttöffctt. 
©rumb firebf babin $u tcnmtn/
B̂o(?in reb aufTgwommm,

0o lebet toobl l
Unb trautet triebt $u biel/
3bc werw mir bmtnfl imctfoteeii mäffm;

551 
Da Capo,
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tff mmmefjr gattß befreit 
3)on allem ©ram/ m  6e>rg tmO XümiiWttdfTm 
€ r ift in jenem feigen 0tan&/
3m ̂ aterlantM 
§?un lebet mofcl!
2$eftörm t>crla#«e Sinter;
QbDZZ mirb <£uc& fc&äßen/ 
litte t>cr $?ater 0cegen 
Huff €uc& legen/
©<m ich $uld;t £»# mltgetfieile»35?uß i$ €ne& gleich tocrlaffcn t 
0o  lernt *£ttcfr faffeit/
€50 TZ&atö gebart;
©rumb galtet t$m grtuttfg füll/

<£$ift fern Stil»
3t>r miß/ Daß man U$ fyüfyfttn @$lttf 
iRicbt tabdn/ fonbern röjmen muß.
0o  ndjint Die £e(?re an/
©aß 0O tt In allcn feinen Sunbermegeti
Offt gd?t ein anbre 3$a&m
ûlet|t/

0o  lernt mit Reißen unb mit ßeljen 
?u €urem 0O tt 
3n allem (Jreufc |n ge&en;
£>cr twD nach allen Ungföef^Sällen |<i0<w/ 
©te nur entße&n/
©aß nichts gefebeftett wirb 
Öf?nma6 er miß;
©rumb ßattel 0O tt nur fitö. 
gebt wofjl/

A R I A.

Slfflobl nun bin ich in bet | f  reube
fÜac& öbeeffanbnem §|amp|f u" . _

S i e  g § ;g fu $  nach bollbcacbtem üeibe
£u eb  allen gleichfalls hat bereit.
emü&et £ u $  nur allezeit babin/

& a ß  H b tiu  B £ f ü  fom m f/iüo ich febe
m  m


